
Auf dem Weg zur
„Musikhochschule des Saarlandes“

1958 - 1971

Zeittafel

1959: Die "Vereinigung der Freunde und
Förderer der Hochschule" (FuF)
wird gegründet.

1967: Zum 20. Jubiläum der Hochschule
gibt der saarländische Landtag die
Mittel für die Errichtung eines neuen
Gebäudes frei.

1970: Durch ein neues Musikhochschulgesetz
erhält die Hochschule die Möglichkeit
der Selbstverwaltung und gewinnt
damit neue Gestaltungsspielräume.

1971: Überführung der Hochschule in die
Trägerschaft des Saarlandes und
Umzug in den Neubau in der
Bismarckstraße 1. Das Gebäude ist
für maximal 200 Studierende
konzipiert.

1963 richtete die Hochschule zum ersten Mal die Rektorenkonferenz und den
Mendelssohn-Wettbewerb der (west-)deutschen Musikhochschulen aus.

Plan des Neubaus in der Bismarckstraße.

Mitgliederwerbung für die
Vereinigung der Freunde und
Förderer anno 1959.

Dr. Herbert Schmolzi:
Direktor von 1961 bis 1970
Rektor von 1970 bis 1974.

Lehrangebot im Studienbereich
Schulmusik 1970.


